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Antisemitische
Vorfälle nehmen zu
Köln. Für das Jahr 2025 hat

die Fachstelle gegen Antisemi-
tismus im NS-Dokumentati-
onszentrum insgesamt 321 an-
tisemitische Vorfälle in Köln
registriert – ein Anstieg um 40
Prozent im Vergleich zum Vor-
jahr. Seit Beginn der systema-
tischen Erfassung im Jahr 2020
ist damit im fünften Jahr in Fol-
ge ein Höchststand erreicht.Be-
sonders auffällig ist der Bericht
mit Blick auf Gewalt: Die Zahl
antisemitisch motivierter An-
griffe stieg von vier (2024) auf
zehn im Jahr 2025. Geschildert
werden unter anderem Über-
griffe auf Spieler des jüdischen
Fußballvereins Makkabi Köln
sowie auf einen Journalisten am
Rande einer israelfeindlichen
Demonstration. Trotz der Zu-
nahme von Gewalttaten handelt
es sich bei der Mehrheit der do-
kumentiertenVorfälle weiterhin
um niedrigschwellige Formen
von Antisemitismus (verbale
Anfeindungen, Schmierereien,
Äußerungen auf Demos). Be-
troffen waren mindestens 225
Menschen. (red.)

VON MICHAEL FUCHS

Köln. Polstermöbel per
Luftfracht aus den USA sind
selten: Als die Zollbeam-
ten am Flughafen Köln/Bonn
sich die Sendung genauer an-
schauten, staunten sie nicht
schlecht. Im Inneren der Pols-
terbänke entdeckten sie 81
Kilogramm Marihuana, fein
säuberlich in Vakuumbeuteln
verpackt. Der Empfänger saß
in den Niederlanden. Es war
nur einer von zahllosen Fäl-
len im vergangenen Jahr.
2025 habe man „mehr als 15

Tonnen Drogen mit einem ge-
schätzten Straßenverkaufs-
wert von rund 300 Millionen
Euro sichergestellt. Damit hat

sich die Menge mehr als ver-
doppelt“, sagte Frank Den-
ner, Leiter des Hauptzollamts
Köln, bei der Jahrespressekon-
ferenz. Die Bilanz könne sich
sehen lassen: 2025 habe man
allein im Bereich Schmuggel-
bekämpfung fast 6000 Ermitt-
lungsverfahren eingeleitet,
rund 50 Prozent mehr als im
Vorjahr.

Geschmuggelt würden Dro-
gen überwiegend in Paket-
sendungen, aber auch in Au-
tos, Reisebussen und Zügen.
So fanden die Beamten un-

ter dem Rücksitz eines Pkw
aus den Niederlanden rund
278.000 Ecstasy-Tabletten. In
einem anderen Wagen wurden
26 Kilo Kokain und drei Kilo
Heroin entdeckt – versteckt
im Kofferraum, berichtete Kai
Wilkens, Leiter des Sachge-
biets Kontrollen. Die Menge
des sichergestellten Marihua-
na habe sich von 4,1 auf 11,7
Tonnen nahezu verdreifacht.
Ähnlich starke Zuwächse

gab es bei Haschisch mit 886
Kilo (Vorjahr: 287,4 Kilo), He-
roin mit 26,1 Kilo (Vorjahr:
9,8 Kilo) und der Partydroge
Ketamin mit 1,1 Tonnen nach
463 Kilo im Jahr 2024. Keta-
min entdeckten die Zollfahn-
der etwa in einer Luftfracht-

sendung, die Hanteln enthielt.
Sie waren eigens mit einem
3D-Drucker hergestellt wor-
den, um als Behälter für die
Droge zu dienen. Rückläufig
waren die vom Zoll sicherge-
stellten Mengen von Kokain,
Crystal Meth und Ampheta-
min. Ein großes Thema für die
Fahnder sind unversteuer-
te Tabakwaren, Waffen und
Produktpiraterie. 2025 wur-
den Waren im Wert von fast
15 Millionen Euro beschlag-
nahmt – darunter „mehr als
150.000 gefälschte Taschen,
Uhren, Schuhe, Brillen, Be-
kleidung Mobiltelefone, aber
auch gefährliches Kinder-
spielzeug und Kfz-Teile“, so
Denner. Bei den gefälschten

Trikots war neben dem 1. FC
Köln und Borussia Dortmund
sogar der Zweitligist SV El-
versberg vertreten. Sicherge-
stellt wurden zudem Bargeld
(4,3 Millionen), Arzneimittel
(504 Kilo) und auch Botox in
Form von Ampullen oder Fer-
tigspritzen. Ein weiteres The-
ma sind Verstöße gegen den
Artenschutz. 2025 deckte der
Kölner Zoll 74 Fälle auf. Bei
der Bekämpfung der Schwarz-
arbeit hat der Zoll mehr als
850 Arbeitgeber überprüft
und rund 6300 Ermittlungs-
verfahren eingeleitet. Die Ar-
beit lohnt sich: 2025 nahm es
insgesamt 4,95 Milliarden Eu-
ro ein – 120 Millionen Euro
mehr als 2024.

Zoll stellt 15 Tonnen Drogen sicher

Arbeit lohnt sich: Zoll
nahm fast 5 Milliarden Eu-
ro ein.
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JOSEF MINRATH Bestattungen e.K.
seit 1876 im Familienbetrieb

Bonner Str. 268 - 50968 Köln (Bayenthal) - Tel.: 0221 - 38 54 12

Beratung und Ausführung in allen Stadtteilen
Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Wir helfen im Trauerfall

Ein C\berangriff auI den Abrechnungsdienstleister unimed
hat Folgen I¾r rund 30.000 Patientinnen und Patienten der
8niklinik Köln. %etroffene sollen nun persönlich per %rieI
¾ber die Ein]elheiten inIormiert werden.

Köln. Nach einem Cyberan-
griff auf den externen Abrech-
nungsdienstleister unimed
sind Daten von rund 30.000 Pa-
tientinnen und Patienten der
Uniklinik Köln entwendet wor-
den. Das teilte die Uniklinik
Köln in einer Pressemitteilung-
mit. Das betroffene Unterneh-
men übernimmt für zahlreiche
Kliniken in Deutschland, dar-
unter auch die Uniklinik Köln,
die privat- und wahlärztliche
Abrechnung.
Der Angriff ereignete sich

bereits am 14. April 2026. Nach
Angaben der Uniklinik war aus-
schließlich der externe Dienst-
leister betroffen, nicht die Kli-
nik selbst. Klinische Systeme
seien zu keinem Zeitpunkt be-
troffen gewesen. Auch die Pati-
entenversorgung sei nicht be-
einträchtigt worden.
Unmittelbar nach Bekannt-

werden des Vorfalls stoppte die
Uniklinik Köln nach eigenen
Angaben die Datenübertra-
gung an unimed bis auf Wei-

teres. Nach aktuellem Stand
sind bei der Uniklinik Köln un-
terschiedliche Datenkategori-
en betroffen. Bei 27.298 Pati-
entinnen und Patienten geht
es um allgemeine Daten, et-
wa Namen, Adressen, behan-
delnde Ärztinnen oder Ärz-
te sowie Rechnungssummen.
Gesundheitsdaten, darunter
Inhalte aus der Patientenkom-
munikation mit dem Abrech-
nungsdienstleister, sind bei
843 Betroffenen kompromit-
tiert worden. Finanzdaten wie
IBAN, Kontonummern oder
sonstige Bank- und Zahlungs-
daten sind nach Angaben der
Klinik bei fünf Betroffenen be-
troffen.

Die Uniklinik Köln kündig-
te an, alle betroffenen Pati-
entinnen und Patienten in
diesen Tagen persönlich per
Brief zu informieren. Wer

kein Schreiben der Uniklinik
Köln erhält, dessen Daten sei-
en nach Angaben der Klinik
nicht vom Angriff betroffen.
Eine Veröffentlichung der

entwendeten Daten gilt nach
Einschätzung der eingebun-
denen Experten des Dienst-
leisters derzeit als nicht
wahrscheinlich. Gleichwohl

wurden die zuständige Da-
tenschutzbehörde sowie das
Bundesamt für Sicherheit in
der Informationstechnik in-
formiert. Zudem wurde Straf-

anzeige bei der Staatsanwalt-
schaft gestellt.
Die Uniklinik Köln steht

nach eigenen Angaben in en-
gem Austausch mit weiteren

betroffenen Krankenhäusern.
Sollten sich neue gesicherte
Erkenntnisse ergeben,will die
Klinik bei Bedarf weiter infor-
mieren. (red.)

Hac̫er greifen ҏԤϺԤԤԤ
Datensätze ab

+acker verschafften sich bei einem
Dienstleister Zugang ]u Daten von
Patienten der 8niklinik Köln.

Foto: Matthias +einekamp
�etroffene �atienten sol-
len ŜersŌnlich über den
½orfall informiert Ƒerden

�atientendaten der ¥niklinik ZŌln Ƒurden nach einem �Ɨberangriff entƑendet

Köln. Wer mit dem Fahr-
zeug die Universitätsstraße
nutzt, muss derzeit viel Ge-
duld aufbringen. Eine neue
Engstelle existiert jetzt auf
dieser stark genutzten Route.
Die Stadtverwaltung saniert
die Stützwände bei der Un-
terführung am Albertus-Mag-
nus-Platz. Aus diesem Grund
gibt es in der Zone momen-
tan Verkehrsbeeinträchtigun-
gen. Insbesondere während
des Berufsverkehrs entstehen
längere Staus. Dieser Zustand
wird noch eine Weile andau-
ern: Laut Angaben der Stadt
sollen die Behinderungen
durch die Bauarbeiten für et-
wa ein Jahr bestehen bleiben.
Die renovierungsbedürf-

tigen Mauern bestehen aus

Stahlbeton und wurden 1966
erbaut. Sie befinden sich auf
beiden Seiten der Universi-
tätsstraße und stützen die 90
Zentimeter starke Brücken-
platte der Unterführung.
Die fast 60 Jahre alte Konst-

ruktion hat teilweise massive
Mängel. Man findet Risse im
Beton sowie defekte Abdich-
tungen. An einigen Stellen
bröckelt der Beton zusätzlich.
An diesen Stellen ist der Be-
wehrungsstahl freigelegt und
rostet. Dies wirkt sich nega-
tiv auf die Standfestigkeit aus
und die Korrosion kann sich
weiter ausbreiten.
Die jüngste Bauwerksprü-

fung nach der Norm DIN 1076
hat den Zustand der Mauern
und der Platte nur noch als

„ausreichend“ eingestuft. Ei-
ne aufwendige Reparatur ist
deshalb zwingend notwendig,
da andernfalls die Stabilität
der Konstruktion langfristig
bedroht ist.
Wegen der Bauarbeiten an

der Universitätsstraße wird
diese wichtige Verkehrsader
für eine lange Zeit von er-
heblichen Behinderungen be-
troffen sein. Die Stadt gab be-
kannt, dass je Fahrtrichtung
die Maßnahmen an der Mau-
er und der Platte rund sechs
Monate in Anspruch neh-
men sollen. In diesem Zeit-
raum wird die entsprechende
Fahrtrichtung für denVerkehr
gesperrt und die Fahrzeuge
werden über die jeweilige Ge-
genfahrbahn umgeleitet. (red.)

Eine neue Staufalle im  Ϊlner ōesten

AuI der wichtigen 9erkehrsachse an der
8niversit¦tsstra¡e geht es Met]t ein -ahr
lang nur langsam vorw¦rts. Foto: KrasniTi

Nach Strei̫Ȑ U÷S
verteilt Abmahnung
Köln. Zoff zwischen der Ge-

werkschaft Verdi Bezirk Köln-
Bonn-Leverkusen und UPS
Cologne. Die Gewerkschaft kri-
tisiert das Vorgehen von UPS
am Flughafen Köln/Bonn nach
einem Warnstreik am 28. April
2026 scharf. Nach Angaben der
Gewerkschaft hat das Unterneh-
men zahlreiche Abmahnungen
gegen Beschäftigte ausgespro-
chen, die sich an dem Streik be-
teiligt hatten.
Verdi hatte die Beschäftigten

zu einem Warnstreik aufgeru-
fen, um den tariˌichen Forde-
rungen Nachdruck zu verleihen.
Hintergrund ist die aus Sicht der
Gewerkschaft fehlende Bewe-
gung in den laufenden Tarifver-
handlungen.
„Das Vorgehen von UPS ist

aus unserer Sicht nicht akzepta-
bel. Beschäftigte dürfen wegen
der Teilnahme an rechtmäßigen
Streiks nicht unter Druck ge-
setzt werden“, erklärt Stephan
Somberg, Gewerkschaftssekre-
tär Verdi Bezirk Köln-Bonn-Le-
verkusen. „Wer auf Warnstreiks
mit Abmahnungen reagiert,
greift das Streikrecht der Be-
schäftigten an.“
Nach Informationen von ver.

di soll der Arbeitgeber bereits
vor dem Warnstreik in Dienst-
und Arbeitsbesprechungen mit
arbeitsrechtlichen KonseTuen-
zen bis hin zu Kündigungen ge-
droht und Beschäftigte privat,
unter anderem per WhatsApp,
kontaktiert haben. Verdi sieht
darin einen möglichen Verstoß
gegen das Maßregelungsver-
bot und prüft weitere rechtli-
che Schritte. Die Gewerkschaft
kündigt an, betroffene Beschäf-
tigte rechtlich zu unterstützen.
„Wir werden die Rechte unserer
Mitglieder konseTuent verteidi-
gen“, so Somberg.
UPS Cologne äußerte sich bis-

lang nicht zu dem Vorgehen.

Ohne Mitarbeiter bleibt
der Frachtraum leer.

Foto: sattapapan tratong
- stock.adobe.com



VON AŘHAN DEMIþCI
Ehrenfeld. Aus dem Leben

gerissen, wegen eines Streits
um eine nicht gezahlte Kau-
tion: Ein kleiner Traueraltar
am Tatort, dem Haus Venloer
Straße, erinnert an die tödli-
che Bluttat. Ein erst vor kurzem
eingezogener Mieter (31) war
mit seinem 47-jährigen Ver-
mieter in Streit geraten – und
hatte ihn im Hausˌur des Hau-
ses mit einem Messer nieder-
gestochen. Noch vor 2rt erlag
der Vermieter seinen schweren
Verletzungen.
Auf das verstörende Verbre-

chen hat die Hausverwaltung
mit einem Schreiben an die
rund 100Mieter desWohnkom-
plexes reagiert.Darin drückt die
GGM (Gesellschaft für moder-
nes Gebäudemanagement) ihre
Anteilnahme aus, die Ereignis-
se im Haus hätten viele Men-
schen erschüttert und trau-
rig gemacht: „Dass ein Mensch
aus unserer Hausgemeinschaft
auf so tragische Weise verstor-
ben ist, bewegt uns sehr. Unse-
re aufrichtigen Gedanken gel-
ten den Angehörigen und allen,
die von diesem Ereignis betrof-

fen sind.“ Gleichzeitig weist die
GGM auf die Bedeutung „eines
verantwortungsvollen und si-
cheren Zusammenlebens in un-
serer Hausgemeinschaft“ hin.
Dazu gehöre insbesondere,dass
„jede Untervermietung oder die
dauerhafte Aufnahme weite-
rer Personen in eine Wohnung
grundsätzlich vorab mit dem
Eigentümer beziehungsweise
der Hausverwaltung abzustim-
men und genehmigen zu lassen
ist.“Diese Regelung diene nicht
nur der Einhaltung der vertrag-
lichenVorgaben,„sondern auch
dem Schutz und der Sicherheit
aller Bewohnerinnen und Be-
wohner. Nur durch eine vorhe-
rige Abstimmung kann sicher-
gestellt werden, das passende
und verlässliche Untervermie-
tungen erfolgen und mögliche
Risiken frühzeitig vermieden
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Überdachungen Gartenzimmer Sonnenschutz

Verasol Köln

Bonner Wall 35 A

50677 Köln

+49 (0) 221 7182260

koeln@verasol.de

verasol.de

Größtes Angebot an Überdachungen

Best-Deal-Garantie

Präsentation der neuesten Modelle

Einmalige Aktionsangebote

Jeder Besucher erhält einen schönen Verasol WM-Schal

Das sollten Sie nicht verpassen!

12,5%
Rabatt

WM-Aktion

auf jeden
Sonnenschutz*

WM-Bonus: Gratis LED-Paket bei
Bestellung vor dem Eröffnungsspiel

Das schönste Heimspiel
erleben Sie mit Verasol

*Beim Kauf einer Überdachung

,m Wendehammer der Wil-
helm-Schreiber-Stra¡e�
nicht weit vom Eingang ]ur
Peter-/ustig-*rundschu-
le haben sich etwa �0 Kin-
der und Eltern getroffen.
Der Wendehammer ist heu-
te I¾r den 9erkehr gesperrt�
die Kinder spielen mit %¦l-
len� Iahren in *o-Carts ¾ber
die Plat]Ό¦che� malen oder
stan]en %uttons. An Tischen
und St¾hlen lehnen noch
selbstgebastelte Schilder
mit AuIschriIten wie ȋAutos�
nein dankeȉ� ȋDie Stra¡e ge-
hört unsȉ oder ȋSicher ]ur
Schuleȉ.

VON HANS˺ōILLI HEþMANS

2ssendorf. Jetzt aber wird
erst mal gespielt, denn die
Kinder haben eine anstren-
gende Woche hinter sich. Fünf
Tage lang haben sie mit Un-
terstützung zahlreicher Mit-
schüler und Eltern die Stra-
ße morgens von 7.45 bis 8.15
Uhr sowie von 14.45 bis 15.15
Uhr gesperrt und damit zur

„Schulstraße“ gemacht. Bei
der Aktionswoche unter der
Überschrift „Selbst und sicher
zur Schule“ ging es um das
verbreitete Problem der El-
terntaxis, den Hol- und Bring-
verkehr für Schüler also. An
der Peter-Lustig-Grundschule
hat es allerdings einen spezi-
ellen Akzent. Denn der Wen-
dehammer ist ganz offiziell als
Kiss 	 Ride-Zone ausgewie-
sen, anders als an den meisten
anderen betroffenen Schulen
gibt es also einen Bereich na-
he am Haupteingang, den die
Eltern zu Schulbeginn und
-schluss anfahren dürfen.
Das bedeutet allerdings

nicht, dass die „Elterntaxis“
hier keine Gefahr für die Schü-
ler darstellen, wie Jochen ten
Hoevel, einer der demonstrie-
renden Väter, erklärt. Am öst-
lichen Rand des Wendeham-
mers gibt es nämlich keinen
Gehweg, den zu Fuß kommen-
de Kinder nutzen könnten:
„Die müssen Tuer über den
Wendehammer gehen, wo die
Elterntaxis zurücksetzen und

manövrieren. Das ist ein ein-
ziges Chaos, da kann schnell
was passieren.“ Es sei nicht
möglich, dort einen Gehweg
anzulegen, denn das würde
den Durchmesser des Wende-
hammers zu sehr verkleinern,
wie entsprechende Messun-
gen schon vor Jahren ergeben
hätten.

Außerdem sei die Wilhelm-
Schreiber-Straße für den Hol-
und Bring-Verkehr einfach
nicht breit genug: „Es bilden
sich häufig Rückstaus“, sagt
ten Hoevel, der schätzt, dass
20 bis 30 Prozent der mehr
als 300 Schüler von ihren El-
tern mit dem Auto zur Schule
gebracht werden. Das gefähr-
de zu Fuß gehende Schüler
auch ohne den unvollstän-
digen Wendehammer. Nun
müssen Schule und Eltern die
Erkenntnisse aus der Akti-
onswoche auswerten: Könnte

man einen Zebrastreifen auf-
bringen, damit den Kindern
trotz der Elterntaxis ein siche-
rer Weg auf die andere Seite
des Wendehammers – die mit
dem Gehweg – zur Verfügung
steht" Lassen sich möglicher-
weise Kiss 	 Ride-Zonen an
der Frohnhofstraße oder an
der Rochusstraße einrichten"
Zusammen mit den Politikern
der Bezirksvertretung möch-

te die Schulgemeinschaft nun
nach einer passenden Lösung
suchen.
Die Suche nach alternativen

Standorten für den Kiss 	 Ri-
de-Platz solle dabei möglichst
nicht im Vordergrund stehen,
meint Simone Kraus von Ki-
dical Mass. Die Sprecherin
der Initiative für eine Kin-
der- und fahrradfreundliche
Stadt betont: „Kinder sollen

selbstständig und möglichst
in Gemeinschaft mit anderen
Kindern ihren Schulweg an-
treten. Dann ist der Unterricht
auch gleich entspannter.“
Die temporäre 2ssendor-

fer „Schulstraße“ war in die
bundesweite Aktionswoche
von Kidical Mass eingebettet,
die in Köln noch einiges vor-
hat: 2024 wurden vier „Schul-
straßen“ als Pilotprojekt ein-

gerichtet, 2025 keine einzige,
in diesem Jahr sollen es drei
werden. Dabei haben 88 Köl-
ner Schulen Bedarf angemel-
det. Wenn es in diesem Tempo
weitergeht, müssen die sich
auf eine lange Wartezeit ein-
stellen, einige haben offen-
sichtlich resigniert: Die Pe-
ter-Lustig-Schule nahm als
einzige Kölner Schule an der
Aktionswoche teil.

÷änz ϯrotestieren gegen Eltern˹TaӾis
�eter-\ustig->rundschule: Ziss-and-Ride-Zone Ɛerschärft die Situation

F¾r einen sicheren Schulweg demonstrierten die Kinder gemeinsam
mit Eltern� Politikern und 9ertretern von Kidical Mass. Foto: +ermans

Nach Totschlag ÷ost fҲr Mieter

,n *edenken an Marcel:
Passanten sehen diese %lu-
men und %otschaIten der
Anteilnahme I¾r den 9er-
storbenen. Fotos: Demirci

¾endehammer ohne >eh-
Ƒeg für die ankommenden
Schülerinnen und Schüler.

werden.“ Gegen den Mieter,
der nach Angaben von Nach-
barn in Marokko aufgewachsen
sein soll, wurde auf Antrag der
Staatsanwaltschaft Haftbefehl
wegen des dringenden Tatver-
dachts des Totschlags erlassen.
Nach Mitteilung von 2ber-
staatsanwalt Ulrich Bremer
hatte das spätere 2pfer sich
eines morgens zur Wohnung
des Mieters begeben, „um dort
noch ausstehende Zahlungen
entgegenzunehmen“. Aus „bis-
lang ungeklärten Gründen“ sei
es anschließend im Treppen-
haus zu einer heftigen Ausein-
andersetzung gekommen. Da-
bei soll der Beschuldigte sein
Gegenüber mit einem Messer
angegriffen und ihm„eineViel-
zahl von letztendlich tödlichen
Stich- und Schnittverletzun-
gen“ zugefügt haben – so das
Ergebnis der 2bduktion. Reani-
mationsversuche der vonNach-
barn alarmierten Rettungskräf-
te blieben „leider ohne Erfolg“.
Der Täter befindet sich in Un-
tersuchungshaft.
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VON SIMON ōEST÷HAL
Köln. So ein Arena-Sitz muss

einiges aushalten. Da sind die
vielen Konzertbesucher, die
den Klappsitz in größter Eks-
tase auch schon mal zur Mini-
Tanzˌäche umfunktionieren. Da
sind die Eishockey-Fans bei den
Spielen der Kölner Haie oder die
Handball-Fans aus ganz Euro-
pa bei den Final-Four-Turnie-
ren. Und da sind die freudetrun-
kenen Jecken bei der „Lachenden
Kölnarena“, die auf der Bestuh-
lung sitzend, springend und tan-
zend neben reichlich Kölsch ger-
ne auch mal Frikadellen mit Senf
konsumieren. Kleckergefahr:
hoch. Jetzt hat die alte Stuhl-Ge-
neration ausgedient. „Manche

Neue Sitze fҲr die Arena

*uido Schudinat von 1ow\ St\l und Arena-CheI
SteIan /öcher pr¦sentieren das neue Stuhl-Mo-
dell. Foto: Arton KrasniTi

ȋ1icht öffentlichȉ leuchtete an Saal 27 des Kölner -usti]ge-
b¦udes – es ist ein tagt¦glicher 9organg I¾r Pro]esse� in de-
nen MinderM¦hrige beschuldigt sind und die ]um Schut] der
Mungen Menschen komplett hinter verschlossenen T¾ren
statt΋nden. *eht es bei diesen 9erhandlungen aber meist
um Mugendt\pische Taten wie /adendiebst¦hle� ȋAb]iehenȉ
oder Schl¦gereien� sa¡ ein gan] anderes Kaliber auI der An-
klagebank. Dem Schweden -ustin R. (1ame ge¦ndert) wird
vorgeworIen� sich ]u einem AuItragsmord in Köln bereiter-
kl¦rt ]u haben. Zielperson: Ein Rocker der ȋ+ells Angelsȉ.

VON HENDþI  ÷USCH
Köln. Laut Anklageschrift

von Staatsanwältin Sabri-
na Heimers wurde der damals
17-jährige Justin R. im Sep-
tember 2025 vom Betreiber ei-
nes kriminellen Netzwerks mit
Spezialgebiet „Crime as a Ser-
vice“ („Verbrechen auf Bestel-
lung“) rekrutiert, er soll den
Auftrag zur Tötung des Kölners
2rhan A. (36) erhalten haben.

Dazu habe er sich gegen Be-
zahlung bereiterklärt. Drei
Hintermänner aus der Türkei
sollen das Netzwerk kontak-
tiert haben, die den Kölner of-
fenbar aus dem Weg räumen
wollten. Das Motiv dazu taucht
in der Anklage allerdings nicht
auf. Im Raum stehen Streitig-
keiten im Rockermilieu.
Der junge Schwede soll nach

der Auftragserteilung nach
Deutschland gereist sein. Hier

Auftrags̫iller
erst 1Ѧ �ahre alt

Orhan A. (l.) mit seinem 9erteidiger Se-
bastian Schöl]el. Foto: +endrik Pusch

Prozess um schwedischen Jugendlichen findet hinter verschlossenen Türen statt
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düsseldorf
Friedrichstr. 108
40217 Düsseldorf

Deutschlands größter Filialist

köln
Hauptstr. 39-41

Wir sind für Sie vor ORT in

www.ophirum.de

Rekordstände
im Goldpreis!
Jetzt ihr Altgold
verkaufen!

wir stellen ein!
Jetzt bewerben:

0 22 34 - 219 32 28Alfred-Nobel-Str. 29
50226 Frechen

KANAL TV-INSPEKTION
Die Kanal TV-Inspektion wird durchgeführt um den baulichen

Zustand Ihrer Abwasserleitungen festzustellen und zu

dokumentieren. Wir führen eine Dichtheits-, Betriebs- und

Funktionsprüfung durch. Zeitaufwand ca. 20 - 30 Minuten.

19€
Kanal-Check

Inklusive Reinigung bis zu 40 m
Kanal-Länge sowie TV-Analyse

und An- und Abfahrt
statt 129 €

sollen ihm eine Wohnung und
eine Schusswaffe bereitgestellt
worden sein, dazu eine Maske

aus Silikon. Auch ein Foto von
2rhan A. und ein möglicher
Aufenthaltsort wurden laut
Anklage übermittelt.
Bei zwei Gelegenheiten soll

Justin R. mit geladener Pistole
zu der ihmgenanntenAnschrift
gefahren sein, die „Zielperson“
jedoch nicht angetroffen ha-
ben. Zu einem weiteren Aufsu-
chen sei es nicht mehr gekom-
men, nachdem schwedische
Ermittler involviert waren und
die deutsche Polizei informier-
ten.

Der 17-Jährige wurde Mit-
te 2ktober in der angemiete-
ten Wohnung in Köln verhaf-
tet, hier sollen die Schusswaffe
und die Munition sichergestellt
worden sein. Die Kölner Staats-
anwaltschaft hatte die Fest-
nahme und Ermittlungen ge-
gen den Jugendlichen zunächst
nicht öffentlich kommuniziert.
Erst zwei Monate später infor-

mierte die Behörde nach Pres-
seanfragen. Justin R. wurde im
Februar in Untersuchungshaft
sitzend volljährig. Für die Maß-
nahmen beim Prozess zählt
aber allein das Alter zum Tat-
zeitpunkt. Daher blieb es im
Landgericht beim Ausschluss
der �ffentlichkeit.
Dem Angeklagten drohen

nach Jugendstrafrecht immer-
hin bis zu zehn Jahre Gefäng-
nis. Sein Verteidiger Fin Keith
Habermann sagte aber am Ran-
de des Prozesses: „Der Vor-
wurf, mein Mandant habe sich
zu einem Mord bereiterklärt,
wird bestritten.“ Die Kammer
des Vorsitzenden Richters Ans-
gar Meimberg muss nun also
in einem strittigen Verfahren
feststellen, welche Rolle Jus-
tin R. wirklich in dem Gesche-
hen spielte und ob dieVorwürfe
der Staatsanwaltschaft zu-
treffen. Es sind noch fünf Ver-
handlungstage vorgesehen. Ein
Urteil will das Schwurgericht
frühestens am 24. Juni fällen.
Mit der Verhaftung von Jus-

tin R. war der Fall für „Zielper-
son“ 2rhan A., der als Zeuge
aussagen soll, allerdings noch
lange nicht vorbei. Kurz vor
Weihnachten 2025 wurde der
36-Jährige tatsächlich zum 2p-
fer eines Mordanschlags. Ein
Attentäter trat in Dellbrück an
das Auto des Rockers heran,
als dieser gerade mit dem Han-
dy telefonierte. Der Täter gab
mehrere Schüsse ab und ˌüch-
tete. Die Frontscheibe des Au-
tos wurde durchsiebt, die Ku-
geln trafen den Rocker an Kopf,
Hals und Brust. Wie durch ein
Wunder überlebte 2rhan A. das
Attentat. Er lag wochenlang im
Koma.
„Eine Patrone steckt noch in

meinem Hinterkopf, die darf
nicht entfernt werden, weil da
mehr Schaden verursacht wer-
den könnte“, hatte 2rhan A.
jüngst in einem anderen Ver-
fahren vor dem Landgericht
berichtet. Seit dem Attentat
leide er unter Erinnerungslü-
cken. Arbeiten könne er derzeit
nicht, er habe seinen Autohan-

del aufgegeben. Angesprochen
auf eine Mitgliedschaft bei den
Hells Angels, sagte 2rhan A.,
dass diese beendet sei: „Ich ha-
be vor einemMonatmeine Kut-
te abgegeben.“ 2b dabei wo-
möglich die Geschehnisse um
das Attentat eine Rolle spiel-
ten, dazu äußerte er sich nicht.
Als mutmaßlichen Attentä-

ter ausgemacht hat die Staats-
anwaltschaft einen 28-jährigen
Syrer, der zuletzt im schwe-
dischen 2xie bei Malmö leb-
te. Der Mann wurde im Febru-
ar in Schweden verhaftet und
vor rund einem Monat nach
Deutschland ausgeliefert. Nach
polizeilichen Ermittlungen
sollte der 28-Jährige als Auf-
tragstäter den Kölner erschie-
ßen und dafürmehrere tausend
Euro erhalten. Die Staatsan-
waltschaft bereitet derzeit die
Anklage gegen den Mann vor.
Gegen den Erwachsenen wür-
de öffentlich verhandelt – so
könnten dann endlich alle De-
tails zu der Auftragstat offen-
bart werden.

Hinweis aus Schweden
führt zur Festnahme in
Kölner Wohnung

Sachen kommen in all den Jah-
ren zu kurz. Die Stühle waren alt,
und wir haben es sehr lange aus-
gereizt“, sagt Arena-Geschäfts-
führer Stefan Löcher. Im laufen-
den Betrieb wurden und werden
von April bis Juli nun also rund
7500 Stühle im Unterrang ausge-
tauscht. In elf Lieferungen kom-
men die neuen Polstersitze nach
und nach an und werden zwi-
schen den Shows vom Team der
Arena ausgetauscht. „Das soll
den Komfort und dadurch auch
das Besuchererlebnis verbes-
sern“, sagt Löcher. 20 Jahre sol-
len die neuen Sitze halten, die
Arena investiert dafür eine sie-
benstellige Summe.
Die Wahl der neuen Bestuh-

lung hat sich die Arena nicht
einfach gemacht. Entwickelt
wurde das neue blaue Modell ge-
meinsam mit dem Unternehmen
Nowy Styl, das sich weltweit un-
ter anderem Großraum-Bestuh-
lungen wie in der Lanxess-Are-
na widmet. „Das Produkt sieht
am Ende einfach aus, muss aber
durch verschiedene Adapter
kompatibel mit den alten Tribü-
nen-Anlagen sein“, sagt Guido
Schudinat, Geschäftsführer von
Nowy Styl. 2,5 Zentimeter dick
ist die Polsterung, dazu steigt
durch das neue Modell auch die
Sitzhöhe leicht an. „Alle werden
begeistert sein“, ergänzt Löcher.
Die Anforderungen für die

Klappsitze, die ein Arena-Betrieb
mit sich bringt, sind selbstver-
ständlich durch Normen genau
definiert. „Wenn man sich mit
110 Kilogramm auf die Sitzvor-
derkante stellt und dann anfängt
zu hüpfen, dann ist das die Last,
die der Stuhl aushalten muss“,
sagt Schudinat. Statisch sei deut-
lich mehr Last möglich.
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Ab sofort und nur
bis 06.06.2026!

SCHNAPP DIR DEINE
STAR-ANGEBOTE

*1 Ausgenommen sind bereits reduzierte Artikel, mit „Dauertiefpreis“ und „Preishammer“ gekennzeichnete Artikel, Ausstellungsstücke, Gartenmöbel, Produkte aus dem Onlineshop und der Abteilung Quartier. Nicht in Verbindung mit anderen Aktionen. Gültig nur für Neukäufe
und gegen Vorlage des Coupons bis 06.06.2026. *2 Ausgenommen sind bereits reduzierte Artikel, mit „Dauertiefpreis“, „Aktion“ und „Preishammer“ gekennzeichnete Artikel, Ausstellungsstücke, Elektroartikel, Produkte aus dem Onlineshop und die Marken JOOP, Schöner Wohnen,
Musterring, SetOne by Musterring, Hülsta, Stern, Rösle, Stressless, Bretz und Zebra. Nicht in Verbindung mit anderen Aktionen. Gültig nur für Neukäufe und gegen Vorlage des Coupons bis 06.06.2026.

Beispielabbildung. Angebot nur im porta Restaurant erhältlich.
Nicht in Bergheim. Solange der Vorrat reicht! Nur gültig vom
01.-06.06.2026. Öffnungszeiten unter porta.de/gastronomie

HÄHNCHENSCHNITZEL,mit Sauce Hollandaise
und Pommes frites

8.90

je 6.90
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+25%
*2

AUF FAST
ALLES

EXKLUSIV FÜR SIE

Juni-
versum

35%

BIS ZU

AUF MÖBEL UND
TEPPICHE

*135%

BIS ZU

AUF MÖBEL UND
TEPPICHE

*1

in Köln Porz-Lind, Bornheim, Frechen,
Bergheim und Köln-Gremberghoven
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Köln. Aus dem Tropenhaus
wird das Drachenhaus: Der
Kölnerrr Zoo bereitet nach der
Sanierung des Gebäudes den
Einzug von zwei Komodo-
waranen vor. Die bis zu zwei
Meter langen Echsen gelten
wegen ihres Aussehens und
ihres Jagdverhaltens als „Dra-
chen“. Passend dazu hat die
Kölner Künstlerin Lena 2rt-
mann bereits ein großes Wa-
ran-Motiv auf die Fassade des
Hauses gemalt.
Für den Zoo ist der Neu-

zugang eine Premiere. Nach
Angaben von Zoo-Vorstand
Christs opppppher Landsberg wur-
den in Köln bislang noch nie
Komodod warane gehalten�
deutschllana dweit seien sie
nun r in Leipzig und Frankfurt
zuzuzuz sehen. Das vier Jahre alte
MäMäMMäMMMMM nnnnnchen kommt aus Leip-
ziziziziig,g,g,g,g,g,ggg ddddddasasas 114-4-jäjäj hrhrigige Weibchenen
auauauauaausss dededemmm RaRR nders ReRegngnskskovov
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Sie verfügen über Giftdrü-
sen im Unterkiefer� ihr Gift
hemmt die Blutgerinnung
und kann Beutetiere durch
Schock oder Blutverlust zu-
sammenbrechen lassen.
Der Umbau des Hauses

steht auch im Zusammen-
hang mit dem Brand vom
März 2022. Damals war in ei-
ner Zwischendecke Feuer aus-
gebrochen, Rauch zog in die
Freiˌughalle, 130 Tiere ver-
endeten. Nach der Brandsa-
nierung schloss der Zoo das
Gebäude vor rund einem Jahr
für eine umfffassende Erneue-
rung. Insggesesamamt investiert eerr
9,8 Millionen Euro in das DrDrDrDraa-aa
chenhaus und angrenzenenenndeddede
Bereiche.
Neben den WaWaraarannenenn nnnn sososoollllllennenenn

auch südososstatata isiata isissschchccchchchcheeee VöVöVV gegell
zurückkekeeehhrhrh enenen.. ZuuZuZudededeeeeeed mmmmm wewerdrdenen
HeHeHeHeiiizizunungggg ununuu dddd LüüLüüftftftftununnnunggggg momomomomodedededeedeer-r-r-rr-r-r-r
nin sis erert,tt, dddasaa DDDacaccchhhhh bebegrggg ününnü ttt ununununndddd
mimimimittt PhPhhPPhPP ototototovovololololtattat ik aauusuussgegegegeststttatatatt--
teteett.t. AAAucucucucuchhhhh TeTTeTeTeT icichhh,h WWWWasserffffr allll,l,l,l,
HoHoHoolzlzstsststegge uuundndddn IInfnfnfnfobbbberererereieie chc ee
wwwewewerddddrddddenenenennn eernrnrneueueuert.t. IIn eieiineeeneeemmmmmm
ninininichhchchchhhchttttttt öfööföföföföföffefentntnttlililicchchchh zzzuguguguggänänäänää glglglglggggg icicheheheheeheennn
NeNeNeebebebenrnrnrn auauaummm enennenntstststsststststssteeteetetetet hththththththht aaaaaaußußußußußuuu erereeee ----
dedededeemmm eieieiiinnn ZuZuZuuchchchtztztzeneentrtrrumuum fffffürürürüürür
bebebebbbb drdrdrohohohoho tetetete oooooststststasasasasiaiaiatititiscscscheheheeee VVVVVögögögögö elelel.
DiDiDiieee ArArArArAAAAArrbebebebebebbebbebeitititititenenenenen ssssolololololoo lelelelelennnnn imimimm

SoSoSoSoSSooSoSS mmmmmmmmmmmmmm ererrrrrrerr aaaabgbgbgbgbggesesesese chchchchhlololoololooloossssssssssssss enenenen ssssssseieieieieieieiee n�n�n�n�n��n�n�n�nnnn
eieieieieieieieeieiieee nnnnnnnnnnnnnn ErErErErErErErrrrrrE öföföfööföföfööööö fnfnfnfnfnfnununununuu gsgsggggssgsttetetetetermrmrmrmrmrmmmmininninininninnnnn sssssssssteteteteeteteteetettetett hththththththh
nonononononononnonnonnooochchchchchchchchchchhchccc nnnnnnnnnnnnnnicicicicicicicicciccchthththththththththth ffffffesesesessese t.t.t.t... SSSSSSSSS(re(re(re(re(re(rerr( d.)d.)ddd.))ddd
FotFotFotFotFotFottFottFottototo o:o:o:o:o:oo:o:o:o::o:o: gudgudgudgudgudgududgudgudgududgudgudkkokovkovkokovkovkovkokokokokovko andandandandandandandandanddan reyreyrreyreyreyreyreyreyreyeyeeyeyr /st/st/st/st/st/stssss ockockockockkockockkockockk.ad.ad.adadad.ada.ad.ad.addobeobeobeobeobebeobeobeobeobee.co.coco.co.co.coccocooommmmmmmmmmmmm

Zӭei mift˹Drachen
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den Zoo
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Abholung: Motorräder, Roller,
Mofas, E-Bikes, Sammlungen,

Quads, Chopper, Oldies

günstig - sicher - fachgerecht
Kronenpflege, Einkürzen, Wurzelentfernung
Baumfällung an schwierigsten Standorten

Heckenschnitt - kostenlose Beratung

PORZER BAUMDIENST

0 22 03 / 10 35 37
SucheGebrauchtfahrzeuge

Zustand egal
Ãñtëéëbile Êǿrth
Tel.: 0 22 33 / 97 86 10

Einbau von Badewannentüren

WANSA Badkonzept
www.wansa.de · 0 2171/3 99 25 99

VON HERZ ZU HERZSIE SUCHT IHN ER SUCHT SIE

8sFhi� 62 J.� BanNNauffrau i.R.�
hübsche Witwe, sehr humorvolle, nette +

Lisa� �6 J.� KranNensFhZester i.R.�

Bei Liebe
bin iFh niFht ortsgebunden�

AnNe� 5� J.� HausZirtsFhafterin�

Hans-3eter� �5 J.� BeaPter i.R.�
Jürgen� 61 J.� selbst. 8nternehPer�

Heinz� FharPanter Kavalier� Mitte 80� ein

auFh bei ge-
tren. Zohnen�

Martin� 68 J.� TeFhniNer i.R.� ein sym

:alter� 84 J.� HoFhbauteFhniNer i.R.�*eorg� �6 J.� BanNer i.R.�

Bernd� 59 J.� 'r. ANadePiNer�

Andreas� 66 J.� HandZerNer i.R.�

Katharina� �3 J.� ASotheNerin i.R.� *erhard� �1 J.� SeniorPit Herz�Anna� 66 J.� liebevolle Seniorin�

Bei Liebe
bin iFh niFht ortsgebunden� Nönn-
teauFhuPziehen�

&hrista� �8 J.� ANadePiNerin i.R.�
Renate��2J.�guteHausfrau�KöFhin�

² iFh bin niFht
ortsgebunden.

SilNe� 68 J.� 8nternehPerin i.R.�eine

SonMa� 60 J.� Ingenieurin i.R.� sehr

Bettina� 64 J.� ReFhtsanZlltin

&hristel� �5 J.� hübsFhe :itZe mit

3aul� �8 J. lieber :itZer�

auFh bei getrennteP Zoh-
nen�

:ilfried� 80 J.� selbst. KaufPann i.R.�

:erner� 82 J.� Arzt i.R.�

1E ,EYWhEltWEYflʯWYnKen mit Wertanrech-
nung. 0221-378265

1ElerQeMWter H.P. Kneis: Fassadenbe-
schichtung, Rißsanierung, sämltiche Ma-
lerarbeiten, spezielle Putz- und Wisch-
techniken 0172-2421526, eMail: hans-
peter.kneis@koeln.de, www.hp-kneis.de

;ohnYnKWEYflʯWYnKen� Entrümpelungen;
schnell, preiswert. SSM Köln, 0221-
6403152. Sie unterstützen ein langjähri-
ges Selbsthilfeprojekt!

1E Abfallentsorgung, Haushaltsauflösung,
Entrümpelung www.batke-transporte.de
 02234-59621

&ErEnOEYf von Silberbestecken, Meissen u.
Herend Porzellan, Bücher u. kompl. Nach-
lässe, geschnitzte Herrenzimmer, großf.
Ölbilder, Bronzefiguren, >eMtloW 
 AntMO�
,ennef� FrEnOfYrterWtr. 11��  02242-
9041348 o. 01��-�593050

1A alle Gartenarbeiten zum Festpreis!!!!
Kostenlose Besichtigung!!!!  0221-
54818935

&EYQfʞllYnK u. Entsorgung im Raum Köln.
Firma H. Murges (Eifel) 0171-7953956

/EYfe gut erhaltene Einbauküchen und an-
dere Möbel. 0171-3572560

;ohnYnKWEYflʯWYnKen stressfrei erledigt.
Wir helfen sofort. 0221-6807759

0�- Anfahrtskosten Alle Gartenarbeiten je-
der Art zum Festpreis, Rückschnitt von He-
cken, Sträuchern, Bäumen, Rasenpflege,
Rollrasen, Teichreinigung 0221-6807759

SYche Grundstück, Abstellplätze, Wiese,
Wald, auch Gebäude, Ähnliches zu kau-
fen evtl. mieten, 0178-4650719.

1ElerErbeMten WEYber� TreMW[ert  02234-
4308098

:erQMete Ynd ZerOEYfe Ihre Immobilie
schnell und zuverlässig zu günstigen
Konditionen. Sabine Hansen Immobilien,
 01703168938

(
0 Immobilien GmbH: Wir suchen Immo-
bilien von privat� 0221-71820818

&EYYnternehQen Klimek, Meisterbetrieb
für Innen- und Außenputz, Wärmedäm-
mung, Hoch-, Tief-, Innenausbau usw.
auch Kleinaufträge. 0163-9296863

/A9F) 13()00)-S)N&A,N A00)6 A68�
Auch große Sammlungsauflösung. Zahle
fair und bar bei Abholung. Heinrich We-
ber, 0160/ 964 577 81

&EdWEnMerYnK� Fliesen, Sanitär, Hei-
zung, (Meisterbetrieb), kompetent,
zuverlässig, günstig (Bad Ausstel-
lung), 4180 Ɲ >YWchYWW beM 4fleKe-
KrEd 0175-4018760

1E Aber EbWolYt ElleW AnOEYf� 4el^En-
OEYf. &eOEnnt fʳr hʯchWte SerMʯWM-
tʞt. AbendKErderobe� 0EndhEYW 1o-
de� 0eder[Eren� &ʳcher� SMlberbe-
WtecO� 1ʳn^en� 9hren� ,ʞOelde-
cOen� >Mnn� SchQYcO� 4or^ellEn�
/rMWtEll� 6ʯQerKlʞWer� 0eYchter�
8eTTMche� +obelMn� +eQʞlde� ,ol^fM-
KYren� /ErneZElWorden� ,EndtE-
Wchen� 04� '(� Nʞh- Y. SchreMbQE-
WchMnen� 4YTTen. ;ertWchʞt^YnK�
bMtte ElleW EnbMeten. ;eM� 8el� 01�8-
3�35914

1E Gartenarbeiten aller Art. Preiswert,
schnell, Entsorgung. 0176-84029053

+EWtKeber�innen f. int. Sprachschüler/in-
nen aus Südamerika, Japan, Schweiz,
etc gesucht! Haus/Wohnung Entfernung
zum Friesenplatz max. 50 Minuten mit
ÖPNV. Bezahlung pro Student/in, pro
Tag 19 € Übernachtung mit Frühstück,
26 € mit Abendessen.  0221-
12062707 E-Mail: koeln@bws-germanlin
gua.de

SYche Zon TrMZEt� Pelze, Garderobe, Hand-
taschen, Porzellan, Silberbesteck, Teppi-
che, Bilder, Möbel, Schreib. u. Nähma-
schinen, Bücher, Golfschläger, Armband-
u. Taschenuhren, Münzen, Schmuck. Fr.
&roWch 8el� 01��-9033699

Ar^t sucht Widdersdorf, Lövenich, Weiden,
Einfamilienhaus für Tochter (4-Personen-
haushalt), ab 120 m² Wohnfläche. Über-
nahme bis Jahresende, Sofortzahlung
möglich. von Emhofen Immobilien, 0221-
9405510, www.vonemhofen.de

-rEO. Dokumente verloren. Ich Farhan Mu-
rad Joqi Zero habe meinen irakischen
Pass verloren. 0173-9125755

+Erten in Köln-Lind abzugeben.  0160-
94485979

6eMWeTEWW verloren: Der Reisepass ausge-
stellt auf den Namen Feronya Farhad
Benjamin, verloren am 24.04.2026 in
Köln. Finder wird gebeten, sich unter 
0173-6595430 zu melden.

SYche alten Vorwerk Staubsauger 0163-
8015850

FreMberYfler aus Süddeutschland übersie-
delnd, Ehepaar, 2 schulpflichtige Kinder
und Hund, sucht geräumiges Haus zum
Wohnen und Arbeiten (KI-Entwickler),
muss: ab 200 m² Wohnfläche, fünf Zim-
mer + Büro, Ruhiglage, Garten, Übernah-
me bis Jahresende, gerne: charmanter
Altbau, hohe Sofortanzahlung möglich,
da eigener Hausverkaufserlös bereitste-
hend. von Emhofen Immobilien, 0221-
9405510, www.vonemhofen.de

6olf kauft alle Wohnmobile & Wohnwagen
 0221-2769612, 0177-5088242

AOtMon�  0163-7940925 Wir kaufen
Ihr Auto ob mit Motorschaden, hohe
KM, Unfallwagen oder kein TÜV.
PKW/LKW -Ankauf. Sie erhalten bei
uns den besten Preis!  01�2-
4038446

1A AnnE (eOorEteYrMn OEYft� /ʯln
0221-25960211 /oQTl. NEchlʞWWe�
4or^ellEn� /rMWtEll� Elte ;eMne� 4el^�
,Endt.� +old-�1odeWchQYcO� /E-
QerE� FotoETT. SchEllTl. &ʳcher� &Ml-
der� /ErneZElWorden� ElleW EnbMeten�
>Ehle bEr�FEMr

;Mr OEYfen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

 --------------- 02203 - 942 2085 --------------
Ankauf aller PKW´s mit hoher Laufleis-
tung, Motorschäden, Unfall, auch ohne
TÜV etc. 0163 - 360 �145

SchrEYber sucht Gebrauchtwagen
01634861921

/EYf-Suche Haus/Wohnung/Garage privat
0173-6687086

AlleW fing so an in einer Wohngegend, die
gegen mich waren. www.themen-hier.de

AchtYnK� &EreW fʳr 6EreW� Hr. Stern
sucht Massivholzmöbel, Porzellan,
Gläser, Besteck, Schallpl. Briefmar-
ken, Wand-/Standuhren, Bekleidung,
Handtaschen, Musikinstrumente,
uvm. 01��-8460580

1A SEQQler OEYft� Trödel, Pelze, Peppiche,
Bierkrüge, Zinn, Bestecke, Puppen, Figu-
ren, Porzellan, Kristall, Korallen, Mode-
schmuck, Silber, Alt-Gold, Bernstein,
Gold-Schmuck, Zahn-Gold, Münzen aller
Art, Militaria, Orden, Ferngläser, Antiquitä-
ten, Näh-/Schreibmaschinen, Tischde-
cken, Blechspielzeug, Trachten, Eisen-
bahn, Abend-Garderobe, Musikinstrumen-
te, u.v.m. (auch defekt), Haushaltsauflö-
sung/Nachlässe Komme gerne unverb.
vorbei. 02241�9053�24

�� AchtYnK AnOEYf �� Pelze, Kleidung, Porzel-
lan, Möbel, Kristall, Krüge, Zinn, Näh-
Schreibmaschinen, Taschen, Teppiche,
Bilder, Bücher, Kameras, LP´s, Puppen,
Militaria, Bestecke, Uhren, Münzen,
Schmuck. FrEY 6Mchter 8el� 0163-
�939481

/reEtMZer� jung gebliebener Single-Mann,
attraktiv, 64, 177, 93 kg, beruflich gut auf-
gestellt, mag Sport und Bewegung, Ur-
laub, kochen, Sonne, Musik  777/
24427 Zuschriften an: Verlag Schlossbo-
te/Werbekurier, Uhlstr. 102, 50321 Brühl.

Auch online unter Kleinanzeigenmarkt-Rheinland.de
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AccountManager
(m/w/d) in Vollzeit für den Bereich Bonn
Wir bauen unser Teamweiter aus und suchen Sie als AccountManager (m/w/d) zumnächstmöglichen Zeitpunkt. Kommunikationsstarke Kolleg:innen, die sich für
Medien begeistern und gemeinsammit uns am Erfolg unserer Kunden arbeitenmöchten, sind herzlich willkommen.

Ihre Aufgaben:
Gemeinsammit Ihren Kolleg:innen betreuen Sie unsere lokalen Kunden vor Ort und erarbeiten gemeinsammit Ihren Kunden optimale Werbekonzepte;
egal ob klassisch Print oder Digital.

Habenwir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich jetzt hier:

Der Verlag Rhein-Sieg Anzeigenblatt bringt das
Wir beraten und betreuen zahlreichemittelstän-
dische Unternehmen aus Handel, Handwerk
und Gewerbe rund um die optimale Vermark-
tung ihrer Produkte und Dienstleistungen. Zu
unserem Produktportfolio gehören klassische
Anzeigenwerbung, Prospekte und eine Vielzahl
digitaler Produkte.

Waswir bieten:
Eine attraktive Vergütung

Ein familiäres Team auf Augenhöhemit einem starken Zusammenhalt

RegelmäßigeWeiterbildung und Coaching

Sie sindmündlich und schriftlich kommunikationsstark
Sie sind Teamplayer:in
Sie kommunizieren und verkaufen gerne
Sie sind serviceorientiert
Sie sind eine aufgeschlossene Persönlichkeit

ieg Anzeigenblatt bringt das

,EYWQeMWterteEQ sucht Verstärkung für
Treppenhausreinigung, Büroreinigung,
Führerschein Voraussetzung. in
fo@schneider-dienstleistungen.eu 
0177-8658556

,EYWQeMWterteEQ sucht Verstärkung zur
Pflege von Außenanlagen Helfer (Gärt-
ner), Führerschein Voraussetzung, in
fo@schneider-dienstleistungen.eu, 
0177-8658556

6eMnMKYnKWOrʞfte w.m.d. gesucht. Köln -
Wallarkaden / Rudolfplatz Mo. - Fr. 18:00
- 19:40 Tel. 0211782588 evtl. AB. Rem-
mert GmbH

+ErtenErbeMt aller Art. Sorgfältig. preiswert,
schnell, Grünabfall-Entsorgung  0157-
87070585

)rledMKe sämtliche Innen- und Außenarbei-
ten, Trockenbau z.B. Garten-, Putz- und
Maurerarbeiten, sowie Laminat u. Pflas-
terarbeiten verlegen, streichen, abreißen,
fachgerechte Ausführung, rund ums
Haus 0176-25389824

8eEQ polnischer Handwerker Josef 'ho-
jecki: Trockenbau, Malerarbeiten, Flie-
sen, Putz, Parkett, Terrasse, Pflaster -
steht günstig für Sie bereit.  0151-
12472754

SerZMceOrEft�Kellner-in (mwd) in Vollzeit/
Teilzeit & Minijob Restaurant in 51519
Odenthal gesucht. 3-4 Tage Woche, über-
tarirflicher Lohn, Steuerfreie Zuschläge,
30 Tage-Urlaub, Trinkgeld 02207-2400

,EYWQeMWter gesucht! Unterstützen sie uns
als Hausmeister (m/w/d) auf Minijobba-
sis uns sorgen sie aktiv für einen rei-
bungslosen Betrieb unserer gewerblich
vermieteten Objekte indem sie schnell
auf Mieteranliegen reagieren, kleinere In-
standhaltungsmaßnahmen durchführen
und externe Dienstleister koordinieren.
Bewerbung unter 0221-715160 oder
www.leidel-kracht.de/de/
karriere�stellenangebote

:erOʞYferMn (m/w/d), flexibel in Teilzeit, für
Imbiss in der Innenstadt gesucht. 
0151-23324392

>1: in VZ/TZ für die Abrechnung (in
Präsenz) sowie ZFA (VZ/TZ) für die
Behandlungsassistenz für Zahnarzt-
praxis in Köln-Niehl gesucht. Tel.
0221-711488. Bewerbungen per
Email an: praxis.cevik@gmail.com.

1MtErbeMter für Hausmeisterdienst auf 603
€ Basis gesucht 0160- 92770885

&erEter (m/w/d) im Bereich Flirt & Erotik
gesucht. Gute Verdienstmöglichkeiten,
Home Office möglich. Tel. 0221-
964464228 6eMnMKYnKWOrEft m/w/d gesucht: Siemes

Schuhcenter, Horbeller Str. 4, 50858
Köln-Marsdorf, AZ: Mo.-Sa. 8:30-9.45
Uhr. Bewerbung bitte telefonisch unter:
 02452-1571494

6eMnMKYnKWOrEft gesucht. Für die Pflege un-
serer Büroräume suchen wir eine Reini-
gungskraft. Sie sind zuverlässig, gründ-
lich und ordnungsliebend, belastbar, ar-
beiten verantwortungsbewusst und zü-
gig. Sie beherrschen die deutsche Spra-
che perfekt und bringen bereits Erfah-
rung als Reinigungskraft mit. Ein PKW-
Führerschein ist wünschenswert, aber
nicht Voraussetzung. Arbeitszeit Mo-Fr
8.30-12.30 Uhr. Bei Interesse melden Sie
sich bei REFLE'TS GmbH, Frau Melanie
Breuer, Toyota Allee 54, 50858 Köln,
 02234-9900551

4olMn mit Gewerbeschein sucht Putzstelle,
auch einmalig. 0179-9723302

6EYQKeWtElter� Boden und Malerarbeiten
tapezieren, streichen, Parkett, Laminat,
Innenverputzen usw., zuverlässig und
preiswert. 0173-5369621

6eMnMKYnKWOrEft w/m/d für Urlaubsvertre-
tungen für Ende Juni bis Ende August für
Büroobjekte Südstadt gesucht. Minijob
15,00 EUR/Std. Schlüsselstellen E'S
'leaning.e.K. WhatsApp 0162-298676

1ElerQeMWterMn� Fachmännisch, Zuverläs-
sig und Sauber. Auch Privat.  0178-
8369781

;Mr wachsen weiter und suchen 6eMnM-
KYnKWOrʞfte m/w/d für ein Objekt im Köl-
ner Rheinauhafen. AZ: Mo-Fr von 17:00 -
18:30h Ein Parkplatz und eine Parkkarte
für das Parkhaus wird gestellt. Bitte mel-
den Sie sich bei der FPS-Gebäudereini-
gung-Meisterbetrieb unter 0151-
12381364�

6ʳWtMKe (Früh)-Rentner (m/w/d), Allrounder
zur Mitbetreuung von Haus, Garten und
Hund kurzfristig nach Köln-Süd von Ärz-
tin gesucht. 0172-2513333

>YZerlʞWWMKe zeitlich flexible Person zur
Mitarbeit und Betreuung von Haus, Gar-
ten, großem Hund nach Köln-Süd ge-
sucht. 0172-2513333

0EKerErbeMter�Staplerfahrer für gute bezahl-
te unbefristete Dauerstellungen AGILIS-
Zeitarbeit GmbH 0221-234785

IhreAnzeigenauchonline!

Ein Angebot von:

IhreAnzeigenauchonline!

aktuell und regional
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Lesen Sie unsere Inhalte auch auf

VON TIM ATTENBEþmEþ
UND MATTHIAS HENDOþF

Köln. Das geplatzte Logis-
tikzentrum der städtischen
Häfen und Güterverkehr Köln
AG (HGK) in Niehl entwickelt
sich zunehmend zum politi-
schen Fall. Nach Informati-
onen des Kölner Stadtanzei-
ger beschäftigte sich neulich
der HGK-Aufsichtsrat in einer
Sondersitzung mit der Frage,
wie es nach dem Scheitern ei-
ner Projektvereinbarung mit
einem der wichtigsten In-
dustrieareale Kölns weiterge-
hen soll. Wie berichtet, sollte
auf dem Gelände gemeinsam
mit dem Kölner Unternehmen
Thesauros ein rund 250-Milli-
onen-Euro-Projekt entstehen.
Statt mit dem eigenen Grund-
stück Geld zu verdienen, muss
die HGK nun dem Vernehmen
nach einen Millionenverlust
verkraften. Insgesamt geht es
nach Informationen aus dem
Umfeld des Unternehmens um
mehr als fünf Millionen Euro,
die vorerst verloren sein sol-
len.

Und das kam so: Laut ei-
nem internen Papier wurden
rund 500.000 Euro für die Vor-
bereitung des Vorhabens aus-
gegeben. Hinzu kommt nach
Informationen dieser Redak-
tion eine Zahlung von rund
fünf Millionen Euro, die die
HGK-Tochter Fusion Colog-
ne an Thesauros geleistet ha-
ben soll, um die Projektver-
einbarung aufzulösen. Aus
Sicht des HGK-Vorstands soll
dieser Schritt notwendig ge-
wesen sein, weil das Projekt
dem internen Papier zufolge
seit Herbst 2025 kaum noch
vorangekommen sei. Abstim-
mungstermine seien kurzfris-
tig abgesagt worden, es habe
Stillstand geherrscht.
Im Vorstand sollen zudem

Zweifel gewachsen sein, ob für
sogenannte Multilevel-Hal-
len – zweigeschossige Logisti-
kimmobilien, wie sie in Niehl
geplant waren – derzeit über-
haupt ein tragfähiger Markt
existiert. Der Ausstieg soll-
te verhindern, dass die Vorbe-
reitungskosten weiter steigen.
Brisant ist: Nach der Projekt-
vereinbarung mit Thesauros
hätte Fusion Cologne diese
Kosten allein tragen müssen.

 ostsϯieliger
Ausstieg fҲr

die Hm 
Die ,ndustrieentwicklungsΌ¦che
Fusion Cologne der +*K im Kölner
1orden. Foto: +*K

Eingeplant waren laut inter-
nen Unterlagen 7,6 Millionen
Euro. „Im Falle einer Nichtre-
alisierung des Projekts, zum
Beispiel weil keine geeigne-
ten Mieter für diese speziellen
Logistikimmobilien gefunden
werden, sieht die Vereinba-
rung vor, dass die Kosten nicht
erstattet werden“, heißt es
dort. Ein längeres Festhalten
hätte den Schaden für die HGK
also womöglich noch vergrö-
ßert.
Doch der Ausstieg hatte sei-

nen Preis. Laut internen Un-
terlagen war es kaummöglich,
sich ohne Zahlung aus der
Vereinbarung zu lösen. Eine
Münchner Großkanzlei hat-
te den Vertrag vor der Unter-
zeichnung im Mai 2025 recht-
lich geprüft. Besonders heikel:
Nach Einschätzung der Ju-
risten enthielt die Vereinba-
rung keine Rücktritts-, Kündi-
gungs- oder sonstigen Rechte,
die es Fusion Cologne ermög-
licht hätten, sich vorzeitig
zu lösen. Die Anwälte kamen
demnach zu der Ansicht, die
Vereinbarung sei stark einsei-
tig zugunsten von Thesauros
ausgestaltet.

Damit steht die Frage im
Raum, wie eine städtische Ge-
sellschaft in eine Vereinba-
rung geraten konnte, die ihr
bei einem Scheitern kaum
Auswege ließ – und warum
diese Risiken offenbar in Kauf
genommen wurden. Wie es
mit dem Areal in Niehl weiter-

geht, ist derzeit offen.
Parallel zum Aus läuft eine

Compliance-Prüfung. Es geht
um mögliche geschäftliche
Kontakte des früheren HGK-
Chefs Uwe Wedig zu Thesau-
ros – also zu jenem Partner,
mit dem das 250-Millionen-
Euro-Projekt realisiert werden
sollte. Das beschäftigt wie be-
richtet auch die Aufsichtsräte
von HGK und Stadtwerke Köln.
„Die Aufsichtsräte von SWK

und HGK führen derzeit ei-
ne Compliance-Untersu-
chung durch. Die Aufsichts-
räte lassen sich hierbei durch
die unabhängige Rechtsan-
waltskanzlei Hengeler Muel-
ler beraten“, teilten die Auf-
sichtsratsvorsitzenden Anne
Lütkes und Gerrit Krupp auf
Anfrage mit.
Wedig war Ende Septem-

ber 2025 aus dem Unterneh-
men ausgeschieden – und trat
offenbar später ausgerech-
net mit Thesauros geschäft-
lich in Kontakt. Aus der lau-
fenden Compliance-Prüfung
lässt sich aber derzeit kein
Fehlverhalten ableiten. We-
dig weist den Eindruck eines
Pˌichtverstoßes zurück. Nach
seiner Darstellung konkreti-
sierten sich Überlegungen, ge-
meinsam mit Thesauros die
Gründung einer neuen Firma
zu initiieren, erst nach seinem
Ausscheiden. Zugleich betont
Wedig, er habe die Projektver-
einbarung zwischen Fusion
Cologne und Thesauros nicht
unterzeichnet und sei auch
nicht an der Auswahl von The-
sauros als Projektpartner be-
teiligt gewesen.

¾achsende ZƑeifel

Zukunft des Areals in
giehl ist offen
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&ErEnOEYf Zon +old Ynd SMlber ^Y
,ʯchWtTreMWen� Wir kaufen: Münzen,
Medaillen, Zahngold, Schmuck, Gold-
uhren, Silberbestecke, Silbertabletts usw.

Auktionshaus Knopek OHG

Alter 1ErOt 55 ƍ 5066� /ʯln
8el.� �02 21
 25 36 00

Unser Ankaufspreis betrug am
26.05. für 1g Feingold bis zu 115,00 €.

Erfragen Sie unseren Tagespreis!

VERKAUF & BERATUNG: 7 TAGE DIEWOCHE VON 9.00 BIS 17.00 UHR
BUYS BALLOTSTRAAT 9, 5916 PC VENLO (NL)
0211-81994930 |WWW.GARTENLUEX.DE
1Angebote gültig vom 27.05.2026 bis zum 02.06.2026. Angebote sind nicht kombinierbar! Die Bedingungen und Konditionen finden Sie hier:
https://gartenluex.de/aktionsbedingungen/. Alle Angaben ohne Gewähr – Irrtümer, Druckfehler und Änderungen vorbehalten. Angebote beinhalten keine Zubehör-
teile wie Wände, Türen usw., sofern nicht anders angegeben. Abbildung ähnlich dem Angebot. Angebotsdächer bis 4.06m auf 2 Pfosten und über 4.06m auf
3 Pfosten. 2Die Angebotsdächer sind ausdrücklich von dem Rabatt ausgeschlossen. 3Erhalt des Heizers beim Kauf einer Überdachung mit Seitenwänden
oder Glasschiebetüren. Erhalt des Benzingeldes beim Kauf einer Überdachung. Gültig für Käufe im Zeitraum vom 27.05.2026 bis einschließlich 02.06.2026.

*ooJle
Besuchen
Sie unseren
Showroom:

vonderFrühlingssonne
bis zumSommerabend

Genießen Sie jede Jahreszeit,

Aufgrund desgroßen Erfolgsverlängert bis zum 2. Juni:25+15%RABATT!

Glasdach inkl. Montage
→ 4.06m x 2.50m ab 3699,-*
→ 5.06m x 3.00m ab 4499,-*
→ 6.06m x 3.50m ab 5999,-*
Optional mit Markisen
oder Glasschiebetüren für
noch mehr Komfort.

Erhalten Sie jetzt 100 €
Benzingeld zurück
beim Kauf einer Terrassenüberdachung.

Alles aus Deinem Veedel!
Die neueWochenzeitung – ab sofort
kostenlos in DeinemBriefkasten.

Et echte kölsche Jeföhl.
1 x wöchentlich frei Haus.

VON ALEŕANDEþ BįmE

Köln. 'as %aden Lm 5KeLn Lst
OebensgeI¦KrOLcK. 'avor Zar�
nen ([Serten Meden 6ommer.
'ennocK kam es Ln den Oet]�
ten -aKren Lmmer ZLeder ]u
vLeOen 7odesI¦OOen. $ucK des�
KaOb gLOt seLt dem vergange�
nen 6eStember Ln .¸On eLn %a�
deverbot Lm 5KeLn. 'ocK Zas
besagen dLe 5egeOn genau
und ZeOcKe 6traIen droKen"
([Sress ȁ 'Le :ocKe kO¦rt dLe
ZLcKtLgsten Fragen ]um .¸O�
ner %adeverbot:

Ist das Baden im Rhein wirk-
lich so gefährlich?
Ganz klar: ja� Laut DLRG gab
es alleine im Jahr 2025 in
NRW 48 tödliche Badeunfäl-
le, 2004 waren es sogar 57. Da-
bei kamen 21 Menschen in
Flüssen ums Leben (2024: 25),
zwölf in Seen und Teichen.

Was macht das Baden im
Rhein so gefährlich?
Im Rhein herrschen teilweise
unberechenbare Kräfte, gegen
die selbst erfahrene Schwim-
mer kaum ankämpfen können.
Zudem entstehen an vielen
Stellen Strudel, die Menschen
tiefer ins Wasser ziehen kön-
nen. „Wenn Wasser in Bewe-
gung ist, entstehen viele ein-
zelne Strömungen. Dort, wo
verschiedene Strömungen auf-
einandertreffen, bilden sich
Wirbel. Dabei handelt es sich
um mehr oder weniger senk-
recht zur Wasseroberˌäche
verlaufende Wassersäulen, die
sich sozusagen um die eige-
ne Achse drehen“, erklärt die
DLRG in ihrem Ausbilderhand-
buch Rettungsschwimmen.
„Im Bereich dieser Wirbel ge-
rät das Wasser in kreisende Be-
wegungen und wird im Zen-
trum nach unten gezogen.“

Besteht auch im niedrigen
Wasser eine Gefahr?
Ja� Da der Rhein eine vielbefah-
rene Schiffsroute ist, birgt selbst
das Abkühlen im Uferbereich ei-
ne Gefahr. „Es besteht die Be-
sonderheit, dass sich bei großen
Schiffen das Wasser erst zurück-
zieht, um dann zeitverzögert
sehr schnell und mit unerwar-
teter Kraft wieder anzusteigen“,
erklärt die Stadt Köln auf ih-

Achtung,
Baden
verboten!

'Leses $rcKLvIoto stammt
aus dem -aKr ���� ȁ aber
aucK am vergangenen
:ocKenende badeten
trot] 6traIe ZLeder vLeOe
3ersonen Lm 5KeLn.
$rcKLvIoto: .rasnLTL

¾arum das Abkühlen im Rhein so gefährlich ist und bis zu 1000 Euro Strafe drohen

'Le 6tadt .¸On Zarnt mLt rund
�� 6cKLOdern Ln verscKLedenen
6SracKen vor dem %aden Lm
5KeLn. Foto: %¾ge

Wat ess ene Mömmes" Ne
Mömmes ess op Huhdütsch
getrockneter Nasensch-
lein.Un einer dä sing eijene
Mömmese iss ess ene Möm-
mesfresser, womet ne Knies-
kopp (Geinzkragen) jemeint
ess.
Su säht och dä Prof. Lüt-

zeler en singer „Philosophie
des Rheinischen Humors“.
2ch ess domet ne fiese, stu-

re, muuzije un knotterije
Minsch jemeint. Einer alsu,
met däm mer et nit jään ze
dunn hät.
E Wohrwoot säht och: Lee-

ver ne mangse Mömmes
zwesche de Fingere wie ne
blinge (blinde/sture) Fah-
rer vör dem Auto. E an-
der Schängereiwoot för ne
Knieskopp/Kniesbüggel ess
och ne Ääzezeller.

Su säht mer
en  Ϊlle
-r¸n steLt aOOe -e�

cke scK¸n
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to
s:
d
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Lesen Sie am Sonntag

schnell. schneller.

Echt tolle Knolle Das große Papageien-Quiz

Sind Sie auchSind Sie auch
ein schrägerein schräger

Vogel?Vogel?

Das großeDas große
Abis Z rundumAbis Z rundum
die Kartoffeldie Kartoffel

rer Website. „Das hat zur Folge,
dass Menschen, die dem zurück-
weichenden Wasser durch das
Flussbett watend folgen, plötz-
lich im tiefenWasser stehen und
in die Hauptströmung geris-
sen werden.“ Selbst im Uferbe-
reich gebe es gefährliche Strö-
mungen, die Menschen schon
das Leben gekostet hätten.

Was genau besagt das Kölner
Badeverbot im Rhein?
Das Verweilen in mehr als knö-
cheltiefem Wasser ist verbo-
ten. Für einige Personengrup-
pen gibt es allerdings vereinzelte
Ausnahmen, wozu beispielswei-
se Übungen oder das Durchfüh-
rung von Rettungsmaßnahmen
zählen. Zudem bleibt das kurz-
fristige Ein- und Aussteigen
in Wasserfahrzeuge, das Üben
von Wassersportarten un-
ter Aufsicht von Fachpersonal
oder aber das Angeln erlaubt.
Wo genau gilt das Badeverbot?
Das Schwimmen und Baden im
Rhein ist im gesamten Kölner

Stadtgebiet auf einer Uferlänge
von 67,3 Kilometern strikt unter-
sagt. Um das klarzumachen, wur-
den entlang des Rheins rund 60
Schilder aufgestellt. Diese wei-
sen in mehreren Sprachen auf
das geltende Badeverbot hin, so-
dass das Badeverbot unmissver-
ständlich kommuniziert wird.

Wird das Badeverbot über-
haupt kontrolliert?
Ja, gerade während der ers-
ten Hitzewelle des Jahres kon-
trollieren die Mitarbeiter des
2rdnungsamts das Badeverbot
besonders gezielt. Zudem ap-
pelliert die Stadt an die Ver-
nunft ihrer Bürger. „Nutzen Sie
für die Abkühlung an heißen
Tagen die städtischen Freibä-
der und dafür freigegebene Ba-
deseen in Köln und dem Kölner
Umland. Schützen Sie Ihr Le-
ben und das Ihrer Kinder – der
Rhein ist kein Badegewässer.“

Droht eine Strafe bei Missach-
tung?

Ja, und die hat es in sich� Wer
das Badeverbot missachtet und
mit seinem Handeln nicht nur
sich, sondern möglicherwei-
se auch andere Personen in Ge-
fahr bringe, müsse ab sofort mit
einem Bußgeld von bis zu 1000
Euro rechnen, heißt es von der
Stadt. Und weiter: „Alle bisheri-

gen Warnungen auf Schildern, in
Zeitungen, Social-Media-Kam-
pagnen und Bußgelder bis 100
Euro haben manche Leute nicht
davon abgehalten, im Rhein zu
baden. Wir hoffen, dass ein Buß-
geld bis zu 1000 Euro mehr Men-
schen abschreckt.“




